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                                 Augsburg, 15.07.2011 

Stadt Augsburg                                         - Der Vorstand - 
Untere Wasserrechtsbehörde 
An der Blauen Kappe 18     Ihr Ansprechpartner: Dietmar Egger 
86152 Augsburg     Telefon: 0821 / 4 48 15 90 
      Telefax: 0821 / 4 48 15 89 
   E-mail: dietmar.egger@gmx.de 
 
 
 
Wertach Vital II, BA 3 und 4  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir haben mit Bestürzung vernommen, dass sich der Stadtrat der Stadt Augsburg, exakt 12 Jahre nach dem 
verheerenden Pfingsthochwasser von 1999, gegen die vorliegenden Planungen des Wasserwirtschaftsamtes 
Donauwörth zum 4. BA von Wertach Vital II ausspricht und den Fortgang der Hochwasserschutzmaßnahme 
blockiert. Unseres Erachtens greifen die vom Bauausschuss geforderten Planänderungen als Ergebnisvorweg-
nahme rechtswidrig in ein ergebnisoffen zu führendes Planfeststellungsverfahren ein. 

Als ständige Teilnehmer der Bürgergruppensitzungen zu Wertach Vital II sehen wir die Auslöser dazu in der 
Tatsache, dass auf Veranlassung von Bewohnern der Schafweidsiedlung und von Mitgliedern der Gartenge-
meinschaft „Am Wertachdamm“, die bisherige Kompromisslinie einseitig verlassen werden soll. Eine abge-
stimmte Planung zum 4. BA von Wertach Vital II wäre daher ebenso nicht mehr zu erwarten, wie ein direkter 
Anschluss der Ausbauten an den 3. BA.  

Unseres Erachtens wurde der Augsburger Stadtrat mit der Beschlussvorlage zur Bauausschusssitzung am 
09.06.2011 von der gefahrdrohenden Eintiefung des Wertachflussbettes unterhalb des Ackermann-Wehres und 
daraus resultierend einer Gefährdung der Standfestigkeit desselben informiert. 

Zur Abwendung von Hochwasserschäden für die Unterlieger sind unseres Erachtens daher Sofortmaßnah-
men geboten. Wir bitten Sie diese umgehend bei den zuständigen Stellen zu veranlassen: 

1. Sicherung der Wertach-Fluss-Sohle unterhalb des Ackermann-Wehres durch die unterhaltsverpflichtete 
Stadt Augsburg. 

2. Freilegung der Uferzone zwischen Ackermann-Wehr und B-17-Brücke von Einbauten und Anlagen im 
Sinn des § 36 WHG i. Vbg. mit Art. 20 BayWG, die nicht der Benutzung, der Unterhaltung oder dem 
Ausbau dienen in einer Breite von 60 m. Insbesondere ist dabei der Status der sogenannten Kleingar-
tenanlagen „Am Wertachdamm“ zu prüfen, da diese Gartenanlagen einem tauglichen Hochwasser-
schutz im Wege stehen. Unseres Wissens sind diese nicht dem Stadtverband der Kleingärtner zuzuord-
nen und nicht über einen Bebauungsplan als Dauerkleingärten bestandsgesichert (vergl. BKleinG § 1,3). 
Bei der Gartenanlage kann es sich deshalb, unseres Erachtens, nur um eine jederzeit widerrufliche Nut-
zung handeln. Eine Rechtsposition zum Fortbestand der Gartenanlage kann daraus nicht begründet 
werden. 

3. Da das Planfeststellungsverfahren zu BA 3 noch nicht abgeschlossen ist und mit dem nicht gesicherten 
Anschluss von BA 4 eine wesentliche Plangrundlage entfällt, ist auch für den Umgriff des 3. BA eine 
Planänderung geboten, um Gefahr für Leib und Leben Pferseer Bürger oder Schadensersatzansprüche 
aus Untätigkeit abzuwenden. Da beim Pfingsthochwasser von 1999 die B 17 teilweise überflutet und zu-
sätzlich die Unterführung am Wasenmeisterweg durchströmt wurde, sehen wir als einzige verteidigbare 
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Linie hier eine Ertüchtigung des ohnehin bestehenden Lärmschutzwalles in Verbindung mit dem Stra-
ßenwall der B 17 zum Hochwasserdamm, nebst einer Sicherung evtl. Dammlücken mittels Fluttoren.  

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
BÜRGERAKTION PFERSEE „SCHLÖSSLE“ e.V. 
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Regierung von Schwaben 
WWA 
OB-Referat 
Baureferat 
Umweltreferat 
Ordnungsreferat 


